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schuß Land  NÖ

Festkonzert des
Kirchenchores

Einladung zur Nationalratswahl 2006

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger in Krummnußbaum!

Am 1. Oktober 2006 finden die Wahlen zum österreichischen Nationalrat
statt. 186 Abgeordnete sollen in den nächsten 4 Jahren die Geschicke Öster-
reichs in die richtige Richtung lenken und unsere Zukunft positiv gestalten.
Auf Grund der erzielten Mehrheitsverhältnisse im Parlament wird dann nach
der Wahl der Volksvertreter eine hoffentlich tragfähige und stabile Regierung
gebildet, die den umfangreichen Herausforderungen gewachsen ist.

Es liegt in der Natur der Sache, dass Menschen zu unterschiedlichen The-
men auch ganz unterschiedliche Meinungen und Vorstellungen haben. Die
politischen Parteien versuchen auf die Herausforderungen der Zeit eine Ant-
wort zu geben und eine Lösung anzubieten.
Diese Wahl ist natürlich für alle Österreicher sehr wichtig. Ich möchte Sie
daher – so Sie wahlberechtigt sind – herzlich zur Nationalratswahl am 1. Ok-
tober 2006 einladen und Sie ersuchen, Ihr Wahlrecht auszuüben.

Bis zum 1. Oktober 2006

Ihr Robert C. Rausch eh.
Bürgermeister

mailto:gemeinde@krummnussbaum.at
http://www.krummnussbaum.at
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Informationen zur Nationalratswahl

Wahltag: Sonntag, 1. Oktober 2006
Wahllokal: Volksschule Krummnußbaum
                                  (Eingang gegenüber dem Gemeindeamt)
Uhrzeit: von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die besondere Wahlbehörde ist ab 9.00 Uhr unterwegs.

Wer ist wahlberechtigt?

alle Frauen und Männer, die am 1. Oktober 2006 (spätestens mit
Ablauf des Tages) das 18. Lebensjahr vollendet haben (d.h. alle, die
vor und am 1.10.2006 den 18. Geburtstag gefeiert haben oder fei-
ern) und im örtlichen Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Wer hat Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte?

 alle Wahlberechtigten,
• die voraussichtlich am Wahltag nicht in der Gemeinde anwe-

send sind, wo sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind.
• denen der Besuch des Wahllokals wegen mangelnder Geh-

und Transportfähigkeit oder Bettlägrigkeit nicht möglich ist und
die von der besonderen Wahlbehörde aufgesucht werden.

Wie kann eine Wahlkarte beantragt werden?

Die Wahlkarte kann bis 28. September 2006 (letzter Termin) münd-
lich oder schriftlich beantragt werden.
Telefon: 02757/2403
Fax: 02757/8824
e-mail: gemeinde@krummnussbaum.at

Bitte rechtzeitig beantragen!!

Haben Sie eine Wahlkarte ausgestellt bekommen, können Sie
nur mehr mit dieser Ihre Stimme abgeben!

Wie wählt man im Ausland?

         Mit der Wahlkarte können Sie bereits nach Erhalt der Wahlkarte wäh-
                 len. Der Wahltag muss nicht abgewartet werden. Die verschlossene
                 Wahlkarte mit der erforderlichen Bestätigung muss bis 9.10. bei der
                 Landeswahlbehörde einlangen. Nähere Informationen erhalten Sie im
                 Gemeindeamt.

mailto:gemeinde@krummnussbaum.at
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G R A T U L A T I O N E N

80. Geburtstag

Herr Franz Willatschek, Wallenbach 8 vollendete am 7. September 2006
seinen 80. Geburtstag.
Am 12. September überbrachte der Bürgermeister Robert C. Rausch die
Glückwünsche der Marktgemeinde Krummnußbaum.

Wir wünschen Herrn Willatschek noch viele angenehme Jahre im Kreise
seiner Familie und viel Freude beim Fischen.

Ä R Z T E   -  Sonn- und Feiertagsdienst

          16./17. September...........Dr. Reikersdorfer, Tel.
2420
          23./24. September………Dr. Hammerschmid, Tel.
8900
          30. Sept./1. Oktober…….Dr. Israiel, Tel. 2840
          07./08. Oktober……….…Dr. Rosenthaler, Tel. 2700

.
          14./15. Oktober………….Dr. Hammerschmid
          21./22. Oktober …………Dr. Reikersdorfer

      26. Oktober ……………. Dr.
Hammerschmid
                                        28./29. Oktober …………Dr. Israiel
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      01. November …………..Dr. Reikersdorfer

Die Ordination Dr. Rosenthaler ist vom 25. – 29. September 2006 und am
13. Oktober 2006 wegen Urlaub bzw. Fortbildung geschlossen.

Fundgegenstände

Gefunden wurden: 1 Herrenarmbanduhr
                               1 Damenfahrrad

Die Fundgegenstände können am Gemeindeamt abgeholt werden.

Heizkostenzuschuss 2006/2007

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen
und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode
2006/2007 in Höhe von € 100,-- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz
der Betroffenen beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch
das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeits-

suchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweili-
gen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jewei-
ligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt oder Familien, die im Monat
September 2006 oder danach die NÖ Familienhilfe beziehen

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchstgrenze (Brutto) für 2006:

Alleinstehend €    690,--
Alleinstehend, 1 Kind €    762,32
Alleinstehend, 2 Kinder €    864,64
Alleinstehend, 3 Kinder €    906,96
Ehepaar, Lebensgefährten € 1.055,99
Paar, 1 Kind € 1.128,31
Paar, 2 Kinder € 1.200,63
Paar, 3 Kinder € 1.272,95
3. erwachsene Person €     365,99

Die Anträge um Heizkostenzuschuss können ab 12. September 2006 bis spätestens
30. April 2007 bei der Gemeinde gestellt werden.
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Flurschaden

Von einem Waldbesitzer wurden wir verständigt, dass in Neustift ein Wildzaun total be-
schädigt und mehrere Bäume auf halber Höhe abgebrochen wurden. Bei einem weite-
ren Vergehen erfolgt wird der Betroffene Anzeige bei der Polizei erstatten.

NÖ Tage der offenen Ateliers 2006

Am 14. und 15. Oktober finden die „NÖ Tage der offenen Ateliers 2006“ statt.
An diesem Wochenende werden mehr als 600 bildende Künstler, Bildhauer, Ga-
leristen und Kunsthandwerker aus ganz NÖ ihre Ateliers für das interessierte
Publikum geöffnet haben.

Aus unserer Gemeinde nimmt Herr Franz Schellnhammer an dieser größten
Gemeinschaftsausstellung in Österreich teil.

Öffnungszeitung Atelier Schellnhammer, Oberfeldgasse 6:
Samstag, 14. Oktober von 14 – 18 Uhr
Sonntag, 15. Oktober von 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr

MOBIL AUCH OHNE AUTO

Ticketaktion der Verkehrsverbünde am autofreien Tag

Bereits zum siebenten Mal findet die Klimaschutzinitiative “Europaweiter Auto-
freier Tag“ statt. Die Verkehrsverbünde in der Ostregion haben sich dafür ein att-
raktives Angebot ausgedacht und so heißt es in ganz Wien, Niederösterreich und
dem Burgenland am 22. September: „Der Einzelfahrschein wird zur Tages-
karte“. Wer ein Vollpreisticket für Bus, Bahn und Bim kauft, kann auf der gewähl-
ten Strecke beliebig viele Fahrten unternehmen. Eine gute Gelegenheit, einmal
die Öffis zu probieren. Nähere Infos sowie aktuelle Fahrpläne und Tarife gibt es
im Internet auf  www.vor.at.

A N M E L D U N G
zum

Musikunterricht

Die Anmeldung zum Musikunterricht für das Schuljahr 2006/07 erfolgt am:

Freitag, 29. September 2006
von 16 – 18 Uhr
im Musikhaus Krummnußbaum

http://www.vor.at.
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Sollten Sie diesen Termin nicht wahrnehmen
können, ist die Anmeldung direkt bei Herrn
Kapellmeister Dir. Karl Buchmann, Tel. 2889
möglich.

Bürgerservice:
Herr Cicvara ersucht um Veröffentlichung des folgenden Inserates

Cafe-Pizzeria MORE

Ab Montag, dem 2. Oktober 2006 haben wir wieder für Sie geöffnet! Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch. Begrüßungssekt & Sturm für die Erwachsenen. Für die
Kinder gibt es ein Glas Limonade!

5. Oktober
Halli-Galli-Party ab 20 Uhr! Getränke um  1,50, Pizza s um  4,50

6. Oktober
Tanzabend für Alt & Jung! Grillspezialitäten und Salate

7. Oktober
Nußfest in Krummnußbaum! Grilltag! Gegrillt wird im Garten mit Livemusik:
Spanferkel, Lamm, Bratwürstel. Sturm-Standl! Abends Happy-Hour mit Dancing
Show.

Auf Ihr Kommen & Feiern freut sich
das More-Team

Sportunion Nibelungengau
Sektion Tischtennis

Das Training des Tischtennisvereines findet am Montag und Freitag, jeweils
von 19.30 – 21.30 Uhr in der Turnhalle Krummnußbaum statt.

Die Sektion lädt alle Tischtennisfreunde zum gemeinsamen Spielen ein.

Helmuth Gruberbauer
Sektionsleiter

Einladung zur Blutspendeaktion

Am Samstag, 30. September 2006 findet in der Zeit von 10 – 15 Uhr erstmals
im neuen Feuerwehrhaus Krummnußbaum eine Blutspendeaktion statt.
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RETTE LEBEN – SPENDE BLUT!

Erstspender müssen einen amtlichen Lichtbildausweis vorweisen und mindestens 18 Jahre alt sein!

Josef Baumgartner

VORTRAG
„GYNÄKOLOGIE UND PSYCHE“

Verständliche und praxisgerechte Ratschläge für ein gesundes
und glückliches Leben als Frau:

• Leidbewältigungsstrategien

• Stressreduktion

• Partnerschaftskonflikte

Referentin: Prof. Dr. Maria Hengstberger
Frauenärztin und Entwicklungshelferin

ORT: Alte Schule, Kirchenstr. 34

                        3680 Gottsdorf bei Persenbeug

ZEIT: Montag, 23. Oktober 2006, 19.00 Uhr

GASTGEBERIN: Krebshilfe NÖ,
Beratungsstelle in Gottsdorf

     Sylvia Fischer

Freiwillige Spenden zugunsten der Krebshilfe NÖ

Niederösterreich
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Alt-Handy-Sammelaktion

Zugunsten des Österreichischen Roten Kreuzes werden seit 2004 in ganz Öster-
reich alte Handys gesammelt und das Rote Kreuz konnte in dieser Zeit mehr als
50.000 Euro an Spendengeldern erhalten. Falls Sie ein altes Handy zu Hause
haben, das Sie nicht mehr benötigen, ersuchen wir Sie, es in die am Gemeinde-
amt Krummnußbaum aufgestellte Sammelbox zu geben.

GESUNDE REGION PÖCHLARN-NIBELUNGENGAU: VIELE
NEUE VERANSTALTUNGEN 2006

Sie erhalten mit dieser Gemeindezeitung den neuen Folder der Gesunden Region
Pöchlarn-Nibelungengau mit vielen Angeboten für gesunde Bewegung und Ernäh-
rung.

Wir freuen uns,  Ihnen wieder sehr interessante Herbstvorträge anbieten zu
können und  möchten auf diese noch einmal ganz besonders hinweisen:

§ Dienstag, 17. Oktober, 1930 Uhr: Vortrag „Was ist Tuina?“ von TCM-Therapeut Gerhard Zemann im
Gasthaus Nusserl in Krummnußbaum.

§ Mittwoch, 18. Oktober 2006, 2000 Uhr: Vortrag „Was ist Kinesiologie und wie wirkt sie?“ von Alois
Weiländer im Gasthaus s’Mostlandl in Erlauf.

§ Donnerstag, 23. November 2006, 1830 Uhr: Vortrag „Fit bis ins hohe Alter“ von Dr. W. und Dr. J.
Norek über Antiaging im Saal der Pizzeria Giovanni in Pöchlarn.

Achtung: Terminänderung: Der im Folder „Gesunde Region Pöchlarn-Nibelungengau“ angekündigte Vortrag
„Körper und Geist im Gleichklang“ der GKK Pöchlarn findet am 12. Oktober 2006 um 18.00 Uhr (statt 17 Uhr)
und nicht in der Bezirksstelle sondern im Volksheim Pöchlarn, Regensburgerstr. 47 statt!

Ø Weitere Vorankündigungen:

TANZEN FÜR PAARE – AUFFRISCHUNGSKURS FÜR DIE BALLSAISON

5 Abende ab Freitag, 3. November 2006, 19.30-21.30 Uhr.
Kursleiter: Tanzmeister Frank Koza;

Kosten: € 66/ pro Person
Kursort: jener Ort der Kleinregion, wo das Interesse am größten ist.

Anmeldung bitte rasch bis spätestens 12. Oktober 2006 unter 0676/ 812 20 342

oder per mail: silvia.heisler@mostviertel.at

M A S S AG E K U R S
Sie wollen Ihren Partner mit einer sanften Massage verwöhnen? In diesem Kurs erlernen Sie die Technik einer

einfachen Rücken-, Nacken- und Hüftmassage. Grundkurs für Laien, keine Vorkenntnisse notwendig

mailto:silvia.heisler@mostviertel.at
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Mittwochs (4 Abende zu 12 Einheiten): 8., 15., 22. und 29. November 2006, 1830-2130 Uhr..

Kursleitung: Michael Baumgartner; Medizinischer Masseur;
Kosten: € 65,-/ Teilnehmer;

Kursort: HS Krummnußbaum

Anmeldung bitte rasch bis spätestens 31. Oktober 2006 unter 0676/ 812 20 342

oder per mail: silvia.heisler@mostviertel.at

EINLADUNG ZUM

111... „„„BBBLLLEEEIIIBBB FFFIIITTT --- GGGEEEHHH MMMIIITTT“““
RRREEEGGGIIIOOONNNSSSWWWAAANNNDDDEEERRRTTTAAAGGG

IN DER KLEINREGION PÖCHLARN-NIBELUNGENGAU

am Sonntag, 29. Oktober 2006
Start in jeder Gemeinde: 800 – 1030 Uhr

Zielschluss: 1500 Uhr
Start in Krummnußbaum: Vereinshaus der Eisstockschützen

Lernen Sie Ihre Kleinregion mittels einer Rundwanderung durch die 4 Ge-
meinden kennen und tun Sie gleichzeitig etwas für Ihre Gesundheit und Fit-

ness!

Für Ihr leibliches Wohl sorgen Labstellen in jeder der 4 Gemeinden.

mailto:silvia.heisler@mostviertel.at
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Die Gesamtstrecke beträgt 14 km.
1. Familienstrecke: 5,5 km (Krummnußbaum - Pöchlarn - Neudasteg - Krummnußbaum);

2. Familienstrecke: 9 km (Pöchlarn - Erlauf - Golling - Pöchlarn)

Kein Startgeld!
Wanderkarten und Stempelkarten werden am Start aufgelegt.

Kinder erhalten mit einer Stempelkarte (inkl. 3 Stempel) eine Auszeichnung!

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

4. D ppelmeisterschaften
der Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau

Bei bestem Tenniswetter fanden am 2. und 3. September 2006 die diesjährigen Tennis-
Doppelmeisterschaften der Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau in Erlauf statt.
Das Turnier wurde vom Team des Tennisclubs Erlauf unter Obmann Josef Diendorfer und dem
sportlichen Leiter Obmannstellvertreter Fritz Thier bestens organisiert und auch abseits des
Sports wurde dem Veranstalter für die kulinarischen Genüsse (Schweinslendchen mit
Schwammerlsauce u. Kroketten, Putenstreifen auf Blattsalat, etc.) von den Spielern und den
zahlreichen Zuschauern mehrere Hauben verliehen.

Nach der verletzungsbedingten Absage des stärksten Erlaufer Damendoppels (Kozel Gitti /
THIER Karin) u. der Absage der Topfavoritin SCHACHINGER Lena (Teilnahme an den  NÖ
Landesmeisterschaften) war der Damenbewerb eine eindeutige Angelegenheit für die Krumm-
nußbaumerinnen ALLINGER  Siegrid und ANERINHOF Daniela.
Sie besiegten im Finale THAIN Ingrid u. DÖRFLINGER Waltraud mit  6:1/ 6:1.
Die 3. Plätze gingen an STEINER Nadia u. KLEINBERGER Evelyne.

Nach einer unglücklichen Niederlage in der 1. Runde des Hauptbewerbes, gaben sich die Erla-
ufer MAIERHOFER Andreas u. SCHÖLLER Ferdinand im Verlauf des Herren B-Bewerbes
keine Blöße. Sie gewannen den Bewerb ohne einen Satz abzugeben im abschließenden Finale
gegen die Gollinger DE-MONTE Johann u. SCHMIDT Wolfgang mit  7:5 / 6:2.
Die 3. Plätze gingen überraschend an die Gollinger SCHAUFLER Herbert u. MAYER Herbert.

Insgesamt 18 Doppel nahmen am Herren A-Bewerb teil. Es wurde den zahlreichen Zusehern
Tennissport auf hohem Niveau geboten.
 Als Top-Spiel muss die Halbfinalbegegnung zwischen den  Favoriten u.  als Nr. 1 gesetzten
Pöchlarnern, WINTER Andreas /BÖHM Thomas gegen die als Nr. 4 gesetzten Krummnußbau-
mer, KLEINBERGER Mathäus / ALLINGER Bernhard bezeichnet werden.
Die jungen Krummnußbaumer gewannen den 1. Satz mit 6:2 u. führten im 2. Satz bereits mit
2:0, ehe die Routiniers mit Kampfkraft und tollem Tennis die Begegnung umdrehten u. mit 2:6 /
7:5 / 6:2 in das Finale einzogen.
Eine klare Angelegenheit war das Finale, indem sich WINTER Andreas u. BÖHM Thomas aus
Pöchlarn gegen  KOCH Paul u. SCHRATTENHOLZER Hans Günther mit  6:2 u. 7:5 durchsetz-
ten.
 Die 3. Plätze gingen an KLEINBERGER Mathäus u. ALLINGER Bernhard vom TC Krummnuß-
baum nach einem 7:5 / 7:5 gegen die Gollinger STEFAN Max u. ZEMLICKA Werner.

Mag. Silvia Heisler
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ESV Krummnußbaum
Vereinsmeisterschaft 2006

Am Samstag, 02.09.2006 wurde das 4. Turnier der örtlichen Vereine auf der
Stockschützenanlage ausgetragen. Die Moarschaften von 9 Vereinen konnten an
diesem vergnüglichen Nachmittag im fairen Wettkampf ihre Fähigkeiten im
Stockschießen beweisen.

Das Ergebnis dieses Turnieres:
1) FISCHEREIVEREIN:  Aigner Erich, Gierer Anton, Kerschbaumer Heinz,

Stockner Johann
2) MC NIBELUNGEN:  Leitner Daniel, Leitner Kurt, Sirlinger Stefan, Zeitlho-

fer Helmut
3) WANDERVEREIN:  Enengl Stefan, Faffelberger Karl, Göbl Ulrich, Jaid-

hauser Johann
4) BETRIEBSRAT Fa.RATH:  Anderst Michael,Gubi Thomas, Pfeffer Roland,

Schwaiger Werner, Seitner Günter
5) HEGERING:  Anderst Leopold, Bauer Gerhard, Brandstetter Johann, Ing.

Lauber, Schadenhofer Franz
6) FREIWILLIGE FEUERWEHR:   Graf Markus,  Hell Karl,  Kerndler Leopold,

Wöß Alfred, Wöß Martin
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7) GEMEINDERAT:  Baumgartner Josef, Falkensteiner Johann, Fasching
Ingrid,   Vbgm.Pitterle Hermann, Bgm.Rausch Robert

8) RC NEUSTIFT:  Ellinger Manuel, Helmreich Erich, Schmoll Daniel,
Schmoll Michael

9) PFARRGEMEINDERAT:  Achtsnit Elisabeth, Achtsnit Mario, Ellinger Ing-
rid, Reiterer Hannes, Riesenhuber Josefa

Der Wanderpokal ging vom Vorjahressieger, dem MC Nibelungen an den Fische-
reiverein.
Der ESV Krummnußbaum dankt  allen Teilnehmern, allen Freunden des Stock-
sportvereins, den Spendern, für Kuchen- und Tortenspenden, dem Betriebsrat
der Fa.Rath für die Bierspende und der SPÖ-Fraktion für die gespendeten 9 Po-
kale.

Stefan Huber, Obmann

Bergzeitfahren in Krummnußbaum

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 9.09.06 zum 4. Mal der Pöchlarner Einzelzeitfahr-
Cup statt. Unter den begeisterten Teilnehmern befanden sich auch prominente Fahrer wie der
Seniorenweltmeister Anton Gierer aus Neumarkt und einige Spitzenfahrer aus den umliegen-
den Vereinen.
Auf der 2,3 km langen Bergstrecke von Krummnussbaum zur Holzerner Kirche setzte sich der
Gollinger Andreas Fuchs hauchdünn vor dem Lokalmatador Georg Eibensteiner und dem
erst 18-jährigen Michael Fuchs, alle  URC-Nibelungen  durch.
Auf der Flachstrecke vom Kraftwerk Melk zur Schiffsanlegestelle Pöchlarn, über 6,2 km,  war
der Pressbaumer Thomas Högn, noch knapp vor Anton Gierer, nicht zu schlagen, er holte
sich damit auch den Gesamtsieg.
Die Vereinsmeistertitel gingen an Andreas Fuchs und bei den Damen an Brigitte Eigner.

URC-Nibelungen Pöchlarn
Franz Haider

Giro Dolomiti - Radrennen in Bozen
Teilnehmer Georg Eibensteiner

Der begeisterte Radsportler Ge-
org Eibensteiner begab sich auf
ein Rad-Abenteuer in die Dolo-
miten und fuhr beim „Giro Do-
lomiti“ sein erstes Etappenren-
nen auf internationalem Boden
in Italien. Knapp 900 Fahrer aus
ganz Europa haben für Georg
Eibensteiner diese Rundfahrt zu
einem einzigartigen Erlebnis für
ihn gemacht. Start und Ziel war
jeweils Bozen. Eine Etappe, die
ein reines Bergzeitfahren bilde-
te, wurde auf dem Stilfserjoch
ausgetragen.
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Bei dieser Königsetappe mussten 27 Kilometer und 48 Kehren, bei einer durch-
schnittlichen Steigung von acht Prozent absolviert werden. Die Durchschnittslän-
ge der einzelnen sechs Streckenabschnitte betrug 120 Kilometer. Georg Ei-
bensteiner ist mit dem 65. Gesamtrang sehr zufrieden.

Dieses Rennen zählt zu den Klassikern der Amateur-Radsportszene. Im nächs-
ten Jahr wird Georg Eibensteiner wieder an den Start gehen um diese einzigarti-
ge Atmosphäre erneut mitzuerleben.

Die Marktgemeinde Krummnußbaum wünscht unserem sportlichen Mitbürger
weiterhin viel Freude und Erfolg bei seinen Aktivitäten.

Ferienspiel des Singvereines Krummnußbaum

Im Rahmen des Ferienspiels veranstaltete der Singverein für die Krummnußbaumer
Kinder am 19. August eine Rätselwanderung. Bei strahlendem Sonnenschein wander-
ten die Kinder vom Vereinshaus zum Spielplatz und entlang der Donau zu den ver-
schiedenen Stationen, wo sie mit großem Enthusiasmus Aufgaben rund um das Thema
Musik und Gesang lösten. Die letzte Station bildete der idyllische Garten der Familie
Waldhans, wo die Kinder schließlich ihre eigene Pizza backen durften, welche natürlich
besonders gut schmeckte. Am Ende wurden sie mit Preisen, gespendet von der Raiba
Region Melk, für ihre tollen Leistungen belohnt.

Namen am Foto von links nach rechts:

1. Reihe: Anderst Maximilian, Gutlederer Celina, Gruber Linda, Heisler Marlena,
Paireder Felix, Zeiler Cristof, Schmoll Sarah, Schmoll Fabian

2. Reihe: Schwarz Victoria, Gleiß Marcel, Heisler Lukas, Steinschütz Dennis, Huber
Agnes, Gutlederer Vanessa;

3. Chorleiterin Barbara Baumgartner und Obfrau Andrea Lutz
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Fer ienbetreuung in der K leinregion Pöchlarn-
Nibelungengau

Damit auch die Eltern stressfrei durch den Sommer kamen, fand in der Kleinregion
Pöchlarn-Nibelungengau unter dem Motto: „Spaß in den Ferien“ eine Ferienbetreuung
von Kindergarten- und Volksschulkinder statt.
Insgesamt wurden 22 Kinder im Juli in der Volksschule Pöchlarn und im August in der
Volksschule Erlauf betreut. Die beiden Betreuerinnen des Hilfswerkes Pöchlarn, Kin-
dergartenpädagogin Barbara Bichler und Nicole Fischer haben ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt. Bei einem Besuch des Sprechers der Kleinregion
Bgm. Alfred Bergner und der Kleinregionsmanagerin Mag. Silvia Heisler konnten sich
diese davon überzeugen, dass die Kinder großen Spaß hatten und bei den hohen Tem-
peraturen im Juli gerne im Schatten spendenden  Schlosspark Pöchlarn spielten. Im
Pflegezentrum Schloss Pöchlarn aßen die Kinder zu Mittag und wurden anschließend
von ihren Eltern abgeholt. Die Ferienbetreuung wurde im August mit großem Erfolg in
der VS Erlauf fortgesetzt und auch hier fanden Bgm. Franz Kuttner und Mag. Silvia
Heisler eine gutgelaunte Gruppe vor. In Erlauf aßen die Kinder bei den heimischen Wir-
ten zu Mittag. Dieses Angebot wurde von der Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau in
Kooperation mit LR Gabmann und dem Regionalmanagement Mostviertel unterstützt.
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EINE INITIATIVE DER KLEINREGION PÖCHLARN - NIBELUNGENGAU

Ferienspiel der Kleinregion Pöchlarn – Nibelungengau: Video
Clip Dancing und Fundance waren ein toller Erfolg!

Tanzbegeisterte Mädchen konnten in der Turnhalle der Hauptschule Pöchlarn im Rahmen
des Ferienspiels der Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau einen Videocliptanzkurs und ei-
nen Fun-Dance-Kurs besuchen. Das Interesse in der Kleinregion war so groß, dass die
Kurse jeweils 2-mal angeboten werden mussten. Unter der fachkundigen Leitung von Bian-
ca Schönbichler,  lernten die Schülerinnen Choreographien zu aktueller moderner Musik.
Die Mädchen waren mit großer Begeisterung dabei und konnten schon nach 2 Stunden
eine beachtliche Choreographie darbieten.

Die Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau bietet in Zusammenarbeit mit der VHS Pöchlarn
ab 20. September 2006 Video Clip Dancing für Kinder ab 8 Jahren und Sunshine Dan-
cing für Kinder ab 5 Jahren  an. Der Zulauf zu diesen beiden Kursen ist enorm und zeigt
uns, dass dieses Angebot in unserer Region gut ankommt.
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